
N Ü R N B E R G
Investition Zukunft

Amt für Wirtschaft

RATHAUS DIREKT und RATHAUS DIREKT und 
RelationshipRelationship--Management in Management in 

NürnbergNürnberg

Vortrag von Frank Thyroff
DHV, Speyer,  
am 25.10.2004



Amt für Wirtschaft
Folie: 2

GliederungGliederung

o I. Der Wirtschaftsstandort Nürnberg

o II. Wirtschaftsförderung in Nürnberg

o III. Relationship Management durch Rathaus Direkt 
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IstIst--Situation der Nürnberger WirtschaftSituation der Nürnberger Wirtschaft

o Unternehmen Stadt 20.000
Region 100.000

o Größere Unternehmen Stadt 400

o Bruttoinlandsprodukt Stadt / Region 20,1 Mrd. € / 50 Mrd. €

o Arbeitsplätze Stadt / Region 347.000 / 879.000

o Arbeitslose   Stadt (Hauptamt) 33.081 bzw.10,9%
Region (Bezirk) 56.196 bzw. 9,0%
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Bekannte Unternehmen aus der RegionBekannte Unternehmen aus der Region

http://www.diehl.de/diehl_gruppe/bin/en.jsp?enDispWhat=Zone&enPage=HomePage&enDisplay=view&
http://www.delphigrundig.de/
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Der Beschäftigtentrend in Nürnberg rückläufigDer Beschäftigtentrend in Nürnberg rückläufig
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Kernkompetenzen + Kernkompetenzen + ClusterCluster

Energie Kommunikation 
& Multimedia

Verkehr 
& Logistik

Medizin 
& Pharma
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Amt für Wirtschaft: Das AufgabenspektrumAmt für Wirtschaft: Das Aufgabenspektrum

o RATHAUS DIREKT
p Bestandspflege / Firmenbetreuung
p Investorenbetreuung/-akquise
p Behördenengineering
p Existenzgründungsförderung

o Infrastruktur/Flächenmanagement
p Entwicklung der wirtschaftsnahen Infrastruktur
p Standortplanung/-entwicklung

o Arbeitsmarktpolitik
p betriebsnahe Beschäftigungspolitik
p Qualifizierungsprojekte 

o Innovationsförderung
p Clusterpolitik, Netzwerke
p Entwicklung der Forschungsinfrastruktur
p Entwicklung Technologieleitprojekte

o Standortmarketing
p Standortinformation/-analyse
p Öffentlichkeitsarbeit/Standortwerbung
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Organigramm der Stadt NürnbergOrganigramm der Stadt Nürnberg

Ref. II:
Finanzreferat

Wolfgang Köhler

Ref. IV:
Schulreferat

Dr. Dieter Wolz

Ref. V: 
Referat für Jugend, 

Familie und Soziales
Ingrid Mielenz

Ref. I:
Referat für

Allgemeine Verwaltung
Peter Böck

Ref. VI:
Baureferat 

Wolfgang Baumann

Ref. VIII:
Kulturreferat

Prof. Dr. Julia Lehner

Oberbürgermeister Dr. UlrichOberbürgermeister Dr. Ulrich MalyMaly

Ref. VII:
Wirtschaftsreferat
Dr. Roland Fleck

2. BM Horst Förther
• Sportamt
• Feuerwehr- und Feuerwehrschutzamt
• Tiergarten

3. BM Dr. Klemens Gsell
• Umwelt
• Chemische Untersuchungsanstalt
• Gartenbauamt
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Organigramm des WirtschaftsreferatesOrganigramm des Wirtschaftsreferates

Amt für WirtschaftAmt für Wirtschaft

Frank Thyroff
• Rathaus Direkt
• Infrastruktur/Flächenmanagement
• Wirtschaftsstruktur und Arbeitsmarktpolitik
• Standortmarketing

Amt für Wohnen  und Amt für Wohnen  und 
StadterneuerungStadterneuerung

Hans-Joachim Schlößl
• Wohnungsbauförderung
• Stadterneuerung
• Wohnungsbestandssicherung
• Wohnungsversorgung
• Wohngeld

Marktamt und Marktamt und 
LandwirtschaftsbehördeLandwirtschaftsbehörde

Helmut Nordhardt
• Verwaltung, Christkindlesmarkt, Volksfestplatz
• Landwirtschaftliche Angelegenheiten, Klein- und 

Sondermärkte, Feldgeschworene
• Marktaufsicht
• Betriebstechnik

Referatsbüro, Gremienarbeit, Controlling, Wirtschaftspolitische Grundsatzfragen
Günther Kreuch Werner Meyer

Wirtschaftsreferent Wirtschaftsreferent 
Dr. Roland FleckDr. Roland Fleck

Investorenakquisition/ Investorenakquisition/ 
Konzernbetreuung internationalKonzernbetreuung international
Axel Eisele

Liegenschaftsamt  Liegenschaftsamt  

Ralf-Jürgen Thurn

• Allg. Verwaltung
• Liegenschaftsverkehr
• Liegenschaftsverwaltung

Stab StadtentwicklungStab Stadtentwicklung
Dr. Petra Morschheuser

Stab Regionale Kooperation und ProjekteStab Regionale Kooperation und Projekte
Godehard Neumann 

• EU-Ziel 2 – Förderung – Programm-Management
• EU-Büro mit Europäischem Informationsbüro
• EQUAL mit Teilprojekt EQUAL before
• Nexus – Büro für Existenzgründerinnen
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Von der traditionellen Wirtschaftsförderung zur integrierten StaVon der traditionellen Wirtschaftsförderung zur integrierten Standortpolitikndortpolitik

Die HandlungsfelderDie Handlungsfelder
traditionell aktuellWirtschaftsförderung

einfache Bestandspflege

Förderung des 
Hochschulausbaus

Existenzgründer

Verbesserung (weicher) 
Standortfaktoren

Standortmarketing

Innovative Milieus

Cluster, lokale Netzwerke ....

Innovations- und 
Technologiepolitik

Eigenständiges 
Kompetenzprofil

Flächen-
recycling

G:\wiv_for\folien\einzelfo\trad wifoe_zu_standortpolitik.ppt ^5.4.2.1

Flächen/Gebäude-
marketing

Flächenbereitstellung/ -
entwicklung

CRM-Konzepte

Gründerszene

Regionale Einbindung

umfassende Bestandspflege

Gründerzentren

Standortbroschüre Standortakquisition, 
Standortinformation

Infrastrukturentwicklung
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o III. Relationship-Management durch Rathaus Direkt
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RATHAUS DIREKT RATHAUS DIREKT –– das Angebot für Unternehmendas Angebot für Unternehmen

o Was bedeutet das ?
p Lotsenfunktion/Behördenengineering
p Unterstützung bei Ansiedlung, Verlagerungen, Erweiterungen
p Vermittlung von privaten und städtischen  Gewerbeflächen
p Betriebsbesuche (inkl. Krisenmanagement)
p Fördermittel-/Existenzgründerberatung
p Abstimmungsarbeit mit Kammern, Verbänden u.Ä.
p Branchendialoge, Quartierskonferenzen
p Projektpartnering bzw. Vermittlung von Ansprechpartnern in 

Wirtschaft, Verwaltung und Wissenschaft
o Was wird damit erreicht ?

p Beschleunigung der Verwaltungsverfahren, Konfliktvermeidung
p Sicherung und Ausbau der Wirtschaftskraft/der Arbeitsplätze
p Zufriedenheit der Unternehmen mit der Verwaltung
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CRM CRM -- Konzept WirtschaftsförderungKonzept Wirtschaftsförderung

1) Neue Kommunikationsstrukturen aufbauen
intern:
- Informations- und Einbindungs-“pflicht“ anderer Dienststellen

wenn Unternehmen betroffen sind
- gemeinsame Kommunikation von Ablehnungsbescheiden

Fachdienststelle/Wirtschaftsförderung
- Erreichbarkeit verbessern
extern:
- konsequente Nutzung neuer Kommunikationswege
- Internet
- Branchendialoge/Netzwerke/Messen etc.

2) Vertriebsorientierung – Neue Gewichtung der
Wirtschaftsförderungsaufgaben
- vom Problemlöser zum Vertriebsbeauftragten
- Mitarbeiterschulungen

3) Prozessoptimierung
- vom Kunden her denken
- Prozesse umgestalten
- Verantwortung definieren
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RATHAUS DIREKT RATHAUS DIREKT –– unser Selbstverständnis unser Selbstverständnis 

o Serviceorientierung und Relationship-Management 

o Aktive Unternehmensbetreuung (Betriebsbesuche)

o Möglichst nur ein Ansprechpartner bzw. 
Firmenbetreuer in der Verwaltung

o Informationssammlung, -auswertung, -speicherung

o Informationsaufbereitung für Investoren, 
Unternehmen, Technologieförderung, Stadtrat etc.
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RATHAUS DIREKT RATHAUS DIREKT -- BetriebsbetreuungBetriebsbetreuung

o Anlassbezogene Betriebsbetreuung
p jährlich 500 bis 600 größere Wirtschaftsförderungsfälle 

aus aktuellem Anlass

o Aktive Betriebsbetreuung
systematisiert nach
p Branchen (z.B. Branchengespräche, Verbände, 

Multiplikatoren)
p Raum (Stadtteile, Gewerbegebiete)
p Bedeutung des Betriebes
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Relationship Management nach außen: Wirtschaftsförderung Relationship Management nach außen: Wirtschaftsförderung 
als Bindeglied, Förderer, Moderator, Partner, Entscheiderals Bindeglied, Förderer, Moderator, Partner, Entscheider

Kompetenzinitiativen

Region e.V.
HWK

IHK

Hafen Nürnberg-Roth
Airport

NürnbergMesse

Gewerkschaften

Verbände

Innungen

HochschulenForschungs-
einrichtungen

Technologietransfer

Unternehmen

Technologietransfer

Wirtschaftsförderung
Bindeglied, Moderator, Förderer, 

Entscheider, Partner

Beschäftigungsförderung

Regionalmarketing

Forschungsförderung

Interessensvertretung

Infrastrukturentwicklung
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Relationship Management nach innen: RATHAUS DIREKT als 
Lotse durch den Behördendschungel

RATHAUS DIREKT

Umweltamt

Bauaufsicht

Öffentliche Ordnung

Verkehrsplanung

Straßenbau

Stadtplanung

Liegenschaften

Stadtentwicklung

Unter-
nehmen
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Kundenorientierung als Handlungsmaxime
im Dienstleistungszentrum BAU

Stadtplanung

Natur-/Baumschutz

Stadtentwässerung

Geoinformationen

Bauaufsicht

Denkmalschutz

Straßenbau

Energieeinsparung
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RATHAUS DIREKT RATHAUS DIREKT –– Informationstechnologie Informationstechnologie 

o Interaktives Internetangebot

o Informationen im Internet in verschiedenen Sprachen

o Internetbasierter Behörden-Workflow - interne 
Prozessoptimierung

o Elektronisches Schlagwortverzeichnis

o Flächeninformationssystem 
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Informationen im InternetInformationen im Internet
in türkischer Sprache in türkischer Sprache 



Elektronisches Schlagwortverzeichnis für die WirtschaftElektronisches Schlagwortverzeichnis für die Wirtschaft
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Elektronisches Schlagwortverzeichnis für die WirtschaftElektronisches Schlagwortverzeichnis für die Wirtschaft



FlächeninformationssystemFlächeninformationssystem
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Informationen im InternetInformationen im Internet
www.wirtschaft.nuernberg.dewww.wirtschaft.nuernberg.de

www.wirtschaft.nuernberg.de


	RATHAUS DIREKT und Relationship-Management in Nürnberg
	Gliederung
	Ist-Situation der Nürnberger Wirtschaft
	Bekannte Unternehmen aus der Region
	Der Beschäftigtentrend in Nürnberg rückläufig
	Rel. geringer Rückgang des produzierenden Sektors
	Kernkompetenzen + Cluster
	Gliederung
	Amt für Wirtschaft: Das Aufgabenspektrum
	Organigramm der Stadt Nürnberg
	Organigramm des Wirtschaftsreferates
	Von der traditionellen Wirtschaftsförderung zur integrierten StandortpolitikDie Handlungsfelder
	Gliederung
	RATHAUS DIREKT – das Angebot für Unternehmen
	CRM - Konzept Wirtschaftsförderung
	RATHAUS DIREKT – unser Selbstverständnis
	RATHAUS DIREKT - Betriebsbetreuung
	Relationship Management nach außen: Wirtschaftsförderung als Bindeglied, Förderer, Moderator, Partner, Entscheider
	Relationship Management nach innen: RATHAUS DIREKT als Lotse durch den Behördendschungel
	Kundenorientierung als Handlungsmaximeim Dienstleistungszentrum BAU
	RATHAUS DIREKT – Informationstechnologie
	Informationen im Internetin türkischer Sprache
	Elektronisches Schlagwortverzeichnis für die Wirtschaft
	Informationen im Internetwww.wirtschaft.nuernberg.de

